
9000€ brutto im Monat (zum Einstieg), 22
Zeitstunden Arbeit (netto) pro Woche, max. 4 Jahre
Ausbildung
Beitrag von „Seph“ vom 4. Dezember 2019 21:45

Zitat von Lehramtsstudent

Wenn der Lehrerberuf von der Politik ernst genommen werden würde, würde es, analog
wie es in anderen Ländern teilweise und in vielen anderen akademischen Berufen der
Fall ist, einen zugehörigen Assistenzberuf geben, der durch eine Lehre erlernt wird.
Diese Person würde den Lehrer insbesondere bei Punkten, die außerhalb des reinen
Unterrichtshaltens liegen, unterstützen, und die Zuteilung könnte nach Schulgröße oder
Standorttypen erfolgen. Vlt. kommen wir da mal hin, aktuell sehe ich das leider noch
nicht...

Ich wiederhole es gerne: solche Assistenzberufe und unterstützende Berufsgruppen gibt es
längst. Dazu gehören neben den eigentlichen Schulassistenten, die für ihr Tätigkeitsspektrum
keine spezielle Lehre durchlaufen müssen, noch Schulpsychologen, Schulsozialarbeiter,
Einzelfallhelfer usw....ach, und die Sekretärinnen und Hausmeister nicht zu vergessen.
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